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3) fcfteut Äoften unb SWiifje nieftt, tie langen
Haubigen einjufüferen.

gragen wir ttnö nun, ob woftf unfere Semerfungen
werten beachtet, ob iftnen »iefleicftt gar wirb Steeftnung

getragen werben, fo fefeen wir freilieft nieftt »or, baf
Hoffnung baju »orftanben fei, fo feftr wir eö »on unferm

Stantpunft auö wünfeften muffen. SBenn »on terlei gragen
wie tie beftantefte bie Siebe ift, fo fantt audj nidjt immer
tie juttädjftfiegcnte golge einer fofeften Sefprecftung itt Sc-
traefet fommen. SBir glauben unfere Sflicftt getftan ju ftaben,
inbem wir sine ira et studio unfere »Weinung auöfpradjen,
ta unö unfer Sirtitleriewefen ju feftr am Herjen fiegt, um
eine fo roiefttige Slenterttttg ftiflfdjweigent tjitijuttebmei».

— x —

Eitgenöffifdje Snfpeftionen im Safjr 1845.

3ürieft: 3 Äomp. Äaoaflerie, 2 Äomp. Scftarffeftügen ttnt
& Snfanteriebataiflone.

Sern: 2 Äomp. Slrtiflerie.
Sit jer«: ©aö Slrtifleriefontingent, taö SWateriefle nnt tie

SWttttition.

©laruö: ©aö gatt je Sttttteöfontingent, taö SWateriefle ttnt
tie SWttttition.

Sehaffbattfen: ©aö gefammte Sttnteöfontittgent, taö
«Wateneile ttnt tie SWitnitiot».

Stargau : 2 Äomp. Strtiderie, l Äomp. Äaoallerie, l Äomp.

Sctjarffcftügeti unt 2 Sataiflone Snfanterie.

Safcllantfdjaft:. l Äomp. Äaoaflerie.

SBaatt: 2 Äomp. Slrtiflerie.
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S) scheut Kosten und Mühe nicht/ die langen Hau,
bitzen einzuführen.

Fragen wir uns nu«/ ob wohl unfere Bemerkungen
werden beachtet / ob ihnen vielleicht gar wird Rechnung

getragen werde«/ fo fehen wir freilich nicht vor/ dast

Hoffnung dazu vorhanden sei/ so sehr wir es von unserm

Standpunkt aus wünschen müssen. Wenn von derlei Fragen
wie die behandelte die Rede ist / so kann auch nicht immer
die zunachstliegende Folge einer solchen Besprechung in Bc.
tracht kommen. Wir glauben unsere Pflicht gethan zn haben,
indem wir sius ir» et studio unsere Meinung aussprachen/
da uns unser Artillericwefen zu sehr am Herzen liegt, um
eine so wichtige Aenderung stillschweigend hinzunehmen.

— X —

Eidgenössische Inspektionen im Jahr 1845.

Zürich: 3 Komp. Kavallerie/ 2 Komp. Scharffchützen und

4 Jnfanteriebataillone.
Bern: 2 Komp. Artillerie.
Luzern: DaS ArtilleriekontingeM/ das Materielle und die

Munition.
GlaruS: DaS ganze Bundeökontingent/ daS Materielle und

die Munition.
Schaffhaufen: DaS gefammte Bundeskontingent/ das

Materielle und die Munition.

Aargau: 2 Komp. Artillerie/1 Komp. Kavallerie/ I Komp.

Scharffchützen und 2 Bataillone Infanterie.
Bafellandfchaft:, i Komp. Kavallerie.

Waadt: 2 Komp. Artillerie.
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